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über die 1. Sitzung  
des Kulturausschusses 
am Donnerstag, dem 28. Februar 2002 
im Sitzungssaal II des Rathauses 
 
Beginn:  16:30 Uhr 
Ende:  16:50 Uhr 
 
 
Anwesend 
 
Ratsmitglieder SPD 

 Frau  Bartosch  
 Herr  Behrens  
 Herr  Etzold  
 Herr  Hupe  
 Frau  Jung  
 Herr  Müller  

 
Ratsmitglieder CDU 

 Herr  Hitz  
 Herr  Klein  
 Herr  Weber  

 
Ratsmitglieder Bündnis 90/DIE GRÜNEN 

 Frau  Schneider  
 
Sachkundige Bürger/Bürgerinnen SPD 

 Herr  Frank  
 Herr  Krause  
 Herr  Mause  
 Frau  Sodeikat  

 
Sachkundige Bürger/Bürgerinnen CDU 

 Herr  Hülsmann  
 Herr  Röttger  
 Frau  Schultebraucks  

 
Beratendes Mitglied FDP 

 Herr  Knop  
 
entschuldigt fehlten 

 Herr  Kaczmarek  
 Herr  Kloß  
 Herr  Plümpe  

 



 2 von 4 

 
Verwaltung 

 Herr  Blasey  
 Herr  Flaskamp  
 Frau  Meißner  
 Herr  Supper  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Ausschussvorsitzende, Herr Hupe, eröffnete die form- und fristgerecht einberufene 
Sitzung und stellte die Beschlussfähigkeit fest. Er begrüßte neben den Ausschussmitgliedern 
den Vertreter der Presse und die Mitarbeiter der Verwaltung. 
 
Anträge auf Änderung oder Ergänzung der Tagesordnung wurden nicht gestellt. 
 
   
 
 
A. Öffentlicher Teil 
 
 

TOP Bezeichnung des Tagesordnungspunktes Vorlage 
    

 1.  Theater-Spielplan 2002/2003 
Buchung eines Ersatzstückes  

15/2002

    

 2.  Kindertheater 2002/2003  16/2002
    

 3.  Gemeinschaftskonzerte Kulturträger - Stadt Kamen 2002  20/2002
    

 4.  Jahresstatistik 2001 Stadtbücherei  21/2002
    

 5.  Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen  
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A. Öffentlicher Teil 
 
Zu TOP 1.  
 

15/2002 
 

Theater-Spielplan 2002/2003 
Buchung eines Ersatzstückes  
 

 Der Kulturausschuss nahm die Verwaltungsvorlage zustimmend zur 
Kenntnis. 
 
 
   

  

 Beschluss: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, bei der bühne 64 das Stück „Endlich 
allein“ für Donnerstag, 15. Mai 2003, zu buchen. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
 
   

  
Zu TOP 2.  
 

16/2002 
 

Kindertheater 2002/2003  
 

 Die Vorlage der Verwaltung zum Kindertheaterprogramm 2002/2003 
wurde vom Kulturausschuss zustimmend zur Kenntnis genommen. 
 
 
   

  

 Beschluss: 
 
Dem zur nächsten Saison im Bereich Kindertheater vorgesehenen 
Angebot wird zugestimmt. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
 
   

  
Zu TOP 3.  
 

20/2002 
 

Gemeinschaftskonzerte Kulturträger - Stadt Kamen 2002  
 

 Frau Meißner gab bekannt, dass neben den in der Vorlage genannten 
Gemeinschaftskonzerten der Quartettverein Frohsinn am 04.05.2002 im 
Lutherzentrum Heeren ein Gemeinschaftskonzert durchführen möchte. 
 
Die Ausschussmitglieder stimmten den geplanten Gemeinschafts-
konzerten zu. 
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Zu TOP 4. 
 

21/2002 
 

Jahresstatistik 2001 Stadtbücherei  
 

 Die vorgelegte Jahresstatistik wurde als positiv angesehen. 
 
Herr Klein bat die Verwaltung, nähere Informationen bezüglich der 
Besucheranzahl (Fallzahlen oder tatsächliche Besucher) zu geben.  
 
Herr Flaskamp sagte zu, hierüber in der nächsten Sitzung zu berichten. 
 
Desweiteren wurde angeregt, vielleicht einmal eine Sitzung des Kultur-
ausschusses in den Räumlichkeiten der Stadtbücherei durchzuführen, um 
sich dann auch an Ort und Stelle mit dem Medienangebot vertraut zu 
machen. 
 
   

  

  

 
  
Zu TOP 5.  
 

 
 

Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen  
 

 Mitteilungen der Verwaltung 
 
Frau Meißner gab bekannt, dass die gemeinsame Kulturausschuss-
sitzung mit dem Kreis Unna am 18. März 2002, 16.00 Uhr, beim Kreis 
Unna stattfindet. Die Einladung hierzu wird rechtzeitig zugeleitet. 
 
Gleichzeitig gab sie bekannt, dass die für den 17.12.2002 in den Räumen 
der Städt. Sparkasse vorgesehene Sitzung auf den 18.12.2002 ver-
schoben wird. 
 
 
Anfragen  
 
Herr Klein fragte an, ob es zwischen den Kamener Literaten Hensel und 
Peuckmann und der Stadt Kamen Differenzen gebe, da er in einer über-
regionalen Zeitung deren Missstimmung auf die Stadt Kamen gelesen 
habe. 
 
Hierzu erwiderten sowohl Herr Flaskamp als auch Herr Hupe, dass auch 
sie diesen Artikel gelesen haben und hierüber sehr erstaunt gewesen 
sind. Beide versicherten, dass sie die Leistungen der Literaten schätzen. 
Denkbar sei, dass sie mit Literaturlesungen o.ä. in die Kamener Kultur-
arbeit eingebunden werden können. 
 
   

  

  

 
  
 
 
 
gez. Hupe gez. Meißner 
Vorsitzender Schriftführerin   
 


